


Sekvenca® 

 

systemische Aufnahme ins Blatt gefördert und ist auch die Anwendung in den 
Morgenstunden bei leichtem Tau  
 
Kulturverträglichkeit 
Nach bisherigen Erfahrungen wird Sekvenca von Zuckerrüben-, Karotten-, Spargel-, 
Knollensellerie-, und Kernobstsorten gut vertragen. 
 
Herstellen der Spritzbrühe 
Nur soviel Spritzbrühe ansetzen wie tatsächlich benötigt wird. Spritztank mit der Hälfte der 
erforderlichen Wassermenge füllen, Rührwerk einschalten (Nenndrehzahl). Behälter mit 
Sekvenca gut schütteln, die benötigte Produktmenge langsam zu dosieren. Leere 
Produktbehältnisse mit Wasser gut spülen und Spülflüssigkeit der Spritzbrühe zusetzen. Den 
Rest der erforderlichen Wassermenge anschließend bei laufendem Rührwerk einfüllen. 
 
Reinigung der Spritzgeräte 
Folgendes Reinigungsverfahren wird empfohlen. Vor und nach dem Einsatz ist das 
Spritzgerät gründlich zu reinigen. Anfallendes Spülwasser nach der Gerätereinigung auf der 
vorher behandelten Fläche ausbringen. Unvermeidbare Restmengen 1:10 verdünnen und 
bei laufendem Rührwerk auf der zuvor behandelten Fläche ausbringen. Grobe Reinigung 
von Spritzen mit Wasser und Waschbürste auf dem Feld vornehmen. Reste von 
Reinigungswasser nicht über Hofabflüsse in die Kanalisation gelangen lassen. 
 
Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder 
Kennzeichnungsetikett bereithalten. Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt 
aufsuchen. Bei Atembeschwerden Sauerstoff zuführen. Nach Hautkontakt: Sofort mit 
Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. Nach Augenkontakt: Augen bei 
geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser spülen. Nach Verschlucken: 
KEIN Erbrechen herbeiführen, sofort ärztlichen Rat einholen. Wichtigste akute und 
verzögert auftretende Symptome und Wirkungen: Aspiration kann zu Lungenödem und 
Lungenentzündung führen. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung: 
Es ist kein spezifisches Antidot bekannt. Symptomatische Behandlung. Risiken: Bei 
Verschlucken bzw. Erbrechen Gefahr des Eindringens in die Lunge. 
Vergiftungsinformationszentrale Telefon Notruf: +43 (0)1 406 43 43 
 

Hinweise zur Umweltgefährdung und umweltrelevante Vorsichtsmaßnahmen und Hinweise 

auf besondere Gefahren und Sicherheitsratschläge zum Schutz der Gesundheit:

Wirkstoff Difenoconazol 250 g/l (23,34 %) Produkttyp Fungizid 
Vorsicht, Pflanzenschutzmittel!   Emulsionskonzentrat 
Gefahr! Sehr gifitg für Regenwürmer! 
Gefahrenhinweise (H-Sätze) 304, 410 
Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt ist die Gebrauchsanweisung einzuhalten. Die 
folgenden Sicherheitshinweise sind zu beachten. 
Sicherheitshinweise (P-Sätze) 101, 102, 270, 301+310, 331, 391, 501 
Ergänzende Gefahrenmerkmale EUH066, EUH401 
Weitere Gefahren- und Sicherheitshinweise SP1, SPe4 
Für Kinder und Haustiere unerreichbar aufbewahren. Eine nicht bestimmungsgemäße Freisetzung in 
die Umwelt vermeiden. Originalverpackung oder entleerte Behälter nicht zu anderen Zwecken 
verwenden. Jeden unnötigen Kontakt mit dem Mittel vermeiden. Missbrauch kann zu 
Gesundheitsschäden führen. Bei Vorliegen der in der Liste der abdriftmindernden 




